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Ansbach, im Februar 2019 
 
Zweiter Rundbrief im Schuljahr 2018/19 an alle Eltern und Erziehungsberechtigten so-
wie an alle volljährigen Schülerinnen und Schüler unserer Schule 
 
                                                                                                                       
Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
Ein ereignisreiches erstes Schulhalbjahr 2018/19 ist wieder wie im Fluge vergangen. Etliche 
Höhepunkte des unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Jahresverlaufs konnten wir dabei 
gemeinsam erfolgreich bewältigen bzw. genießen. Größere und kleinere Herausforderungen 
wurden auch im Zusammenwirken der gesamten Schulgemeinschaft gemeistert. Dafür danken 
wir Ihnen im Namen aller Beteiligten. Ausdrücklich danken wollen wir auch für alle kritisch-
konstruktiven Hinweise und Anliegen, die an die Schulleitung herangetragen wurden. Denn 
nur im offenen und zielorientierten Umgang mit Fragen und Problemen kommen wir mitein-
ander weiter gut voran. Auf neue bzw. aktuelle  Herausforderungen werden wir weiter unten 
noch kurz eingehen. 
Wir hoffen, dass Sie mit Zuversicht auf die kommenden Monate im schulischen Leben bli-
cken können. Bitte nehmen Sie die Gesprächsoffenheit aller Kolleginnen und Kollegen, mit 
der Sie immer rechnen dürfen, weiterhin aktiv und ohne zu zögern in Anspruch. Bezüglich der 
terminlichen Abstimmungen hierzu darf ich Sie wie immer auf den ersten Elternbrief verwei-
sen. Die meisten Fragen oder Problemstellungen lassen sich dialogisch klären. Unser Bera-
tungslehrer, Herr StD H.-J. Mann, sowie unser Schulpsychologe, Herr OStR Wolfgang Zaindl, 
stehen Ihnen hier auch immer zeitnah zur Verfügung. Wir bitten jedoch um Verständnis dafür, 
dass gerade bei komplexeren Fragestellungen Terminabsprachen notwendig sind.  
Für das Vertrauen, das Sie auch in diesem Schuljahr bisher in uns gesetzt haben bzw. weiter-
hin setzen, bedanken wir uns im Namen aller Lehrerinnen und Lehrer ganz herzlich. Die Ko-
operation zwischen Elternhaus und Schule hat auch seit September 2018 wieder sehr kon-
struktiv stattgefunden. Dafür sei allen Akteuren, besonders im Elternbeirat und im Schulfo-
rum, aber auch im Verein der Ehemaligen und Freunde unser ganz herzlicher Dank ausge-
sprochen. Zahlreiche Höhepunkte des Schuljahres (Fahrten, P-Seminare, Schulfeste und Fei-
ern etc.) wären ohne Ihre tätige Mithilfe weiterhin gar nicht durchführbar. 
Zu den personellen Veränderungen für das zweite Halbjahr dürfen wir Ihnen das Folgende 
mitteilen. Frau StRef`in Isabella Bittner (B/C) und Frau StRef`in Mona Heigl (L/F) haben das 
Kollegium zum 15.02. verlassen, um an ihre Stammschulen zurückzukehren. Beiden Damen 
sei an dieser Stelle noch einmal sehr herzlich für ihren intensiven Einsatz gedankt. Zum 18.02. 
wurden Frau StRef`in Christiane Zimmer (B/C) und Frau StRef`in Hanna Schellhorn (L/F) 
unserer Schule zugewiesen.    
Wir wünschen den Kolleginnen, die uns verlassen mussten, persönlich und beruflich alles 
Gute in der Zukunft. Unseren neuen Kolleginnen sei ein herzlicher Willkommensgruß entbo-
ten. Auch ihnen wünschen wir viel Erfolg am Carolinum. 
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Wir dürfen Sie im Folgenden wieder auf einige Ereignisse des zweiten Schulhalbjahres ganz 
besonders  aufmerksam machen. Die Gesamtheit der Vorhaben und geplanten Ereignisse ent-
nehmen Sie bitte der Terminübersicht sowie der Liste mit den Sprechstunden im Anhang. Zu 
den zentralen Veranstaltungen und Ereignissen werden Sie natürlich wie immer auch geson-
dert eingeladen. Ich darf Sie außerdem zur aktuellen Orientierung bezüglich des schulischen 
Lebens auch wieder auf unsere Homepage verweisen. Wir bemühen uns um die aktuelle Ein-
pflegung der Datenbestände. Natürlich freuen wir uns über Hinweise und Anregungen Ihrer-
seits hinsichtlich unseres Internetauftritts. 
Seit dem 20.02.2019 hat unsere FairTrade-Steuerungsgruppe ihre Arbeit offiziell aufgenom-
men. Die Voraussetzungen für eine Zertifizierung haben wir bereits erfüllt.  
Vom 15.03. bis zum 22.03.2019 besuchen unsere Schülerinnen und Schüler die  Partnerschule 
in Caterham. Am Samstag, den 16.03.2019 wird sich das Carolinum mit seinem „Tag der of-
fenen Tür“ der interessierten Öffentlichkeit präsentieren. Zudem sei darauf hingewiesen, dass 
wir das Frühlingskonzert in diesem Jahr auf zwei Termine aufgeteilt haben. Am 20.03. treten 
der Unterstufenchor, das Vororchester und weitere Ensembles in der Turnhalle auf. Am 11.04. 
findet für alle anderen Ensembles, Chöre, Orchester und Instrumentalisten das Konzert im 
Onoldia-Saal statt. Zu den Konzerten möchten wir Sie an dieser Stelle bereits herzlich einla-
den. 
Mit farbintensiven Gemälden und Scherenschnitten unserer Schülerinnen und Schüler zu dem 
Motto „Sonnengelb und Himmelblau. Bilder der Zuversicht“ werden im Frühsommer die 
neugebauten Räume im Klinikum Ansbach ausgeschmückt. Die Werke werden bereits in der 
Zeit vom 08.05. bis zum 29.05. in der Schalterhalle der Sparkasse Ansbach an der Promenade 
zu sehen sein. Am 08.05. findet hier um 16.30 Uhr eine Vernissage statt. 
Am 30.04.2019 beginnen in diesem Jahr die Abiturprüfungen. Mit der Verabschiedung der 
Abiturientinnen und Abiturienten der Q12 am 28.06.2019 endet dieser jährlich stattfindende 
Höhepunkt und zentrale Bestandteil des schulischen Lebens. Wir wünschen allen Damen und 
Herren der 12. Jahrgangsstufe viel Erfolg bei der Bewältigung des Abiturs. 
In der Zeit vom 01.06. bis zum 07.06.2019 dürfen wir die Schülerinnen und Schüler sowie die 
Kolleginnen unserer Partnerschule in Lodz bei uns begrüßen. Allen involvierten Elternhäusern 
danken wir sehr herzlich für die Aufnahme der polnischen Gäste. Am 04.06. werden wir eine 
Feier anlässlich des 25jährigen Bestehens dieser Partnerschaft abhalten.  
Das Ende des Schuljahres wird im erprobten Format gestaltet sein. Die Studienfahrt der 
10. Jahrgangsstufe nach Berlin findet vom 30.06. bis zum 05.07.2019 statt. Die 5. Jahrgangs-
stufe wird in der Zeit vom 01.07. bis zum 05.07.2019 in Lohr am Main den Schullandheim-
aufenthalt verbringen. Am 10.07. wird das Sportfest stattfinden. Vom 15.07. bis zum 
19.07.2019 befinden sich die Schülerinnen und Schüler der 9. Jahrgangsstufe in der Be-
rufspraktikumswoche. Im selben Zeitraum arbeiten unsere Schülerinnen und Schüler der 10. 
Jahrgangsstufe erneut zusammen mit Lehramtsstudenten der Akademie der bildenden Künste, 
Nürnberg, an etlichen Projekten. Wir sind sehr froh, dass wir weiterhin als musisches Gymna-
sium mit dieser renommierten  Hochschule in einer engen Verbindung stehen,  und warten mit 
Spannung auf die Ergebnisse.   
In der letzten Woche des Schuljahres werden wir in diesem Jahr wieder einen Projekttag am 
23.07.2019 durchführen. Am Mittwoch, den 24.07.2019 werden wir am Nachmittag und am 
frühen Abend ein spannendes Schulfest auf die Beine stellen. Bei diesem Fest ehren wir u.a. 
wieder unsere herausragenden Schülerinnen und Schüler und begrüßen unsere neuen Fünft-
klässler. Über den genauen Ablauf des Festes werden Sie natürlich noch informiert. In diesem 
Schuljahr verleihen wir dem Sommerfest zudem wieder einen musikalisch-konzertanten Cha-
rakter. Unsere Kooperationen mit der Hochschule Ansbach, mit dem Alpenverein, mit dem 
Arbeiter-Samariter-Bund (siehe weiter unten), mit dem Theater Ansbach und – wie bereits 
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angesprochen – mit der Akademie der Bildenden Künste (Nürnberg) werden im zweiten Halb-
jahr wieder zu spannenden Erlebnissen für unsere Schülerinnen und Schüler führen.  
Das Schuljahr endet mit dem ökumenischen Schlussgottesdienst und der Zeugnisausgabe 
am Freitag, den 26.07.2019. 
Zum musischen Gymnasium gehört ganz elementar auch das szenische Spiel. Zu den Auffüh-
rungen unserer Theatergruppe im Juli werden Sie gesondert eingeladen. 
Bezüglich des verbesserten Einsatzes digitaler Medien kann berichtet werden, dass uns die 
Stadt Ansbach in den kommenden Wochen mit einem deutlich verstärkten Internetzugang 
ausstatten wird. Dadurch wird die Verwendung von Computern bzw. Notebooks unter päda-
gogischer Anleitung sehr erleichtert. Auch stehen wir  bezüglich der Ermöglichung von W-
LAN in einzelnen Unterrichtsräumen kurz vor der Umsetzung eines tragfähigen technischen 
Konzepts. Zudem wird der Physikübungsraum noch im Laufe dieses Schuljahres gemäß den 
Kriterien eines digitalen Klassenzimmers von Grund auf modernisiert.   
Das Thema „Verkehrssicherheit“ wurde bereits im ersten Halbjahr durch die Polizei behan-
delt. Das Thema „Drogenprävention“ wird im zweiten Halbjahr eine bedeutende Rolle spie-
len. 
In Abstimmung mit dem Schulforum und dem Elternbeirat wird die Schule im Frühjahr 2019 
deutliche Zeichen gegen das Rauchen bzw. gegen den Gebrauch von E-Zigaretten und Vapo-
risatoren durch Jugendliche unter 18 Jahren in der Öffentlichkeit setzen. Vorab dürfen wir auf 
das Folgende kurz hinweisen: 
Für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren ist der Erwerb von Zigaretten, Zigarillos, Zi-
garren oder anderweitige Tabakwaren verboten. 
Seit dem 1. April 2016 sind außerdem der Verkauf sowie der Konsum von E-Shishas und E-
Zigaretten dem Jugendschutzgesetz zufolge verboten. Wir werden in den kommenden Wo-
chen und Monaten sehr auf unsere Schülerschaft dahingehend einwirken, das Rauchen bzw. 
den Gebrauch der oben erwähnten Gerätschaften  gar nicht erst in Erwägung zu ziehen bzw. 
zu unterlassen.  Wir sind der Meinung, dass dies im großen Interesse aller Beteiligten ist.  
Dank des großen Engagements etlicher Kolleginnen und Kollegen sowie des Elternbeirats und  
des Vereins der Ehemaligen können wir auch im zweiten Halbjahr 2018/19  bewährte Ange-
bote weiterhin anbieten bzw. weiter entwickeln. Die inzwischen erprobte und sehr bewährte 
Zusammenarbeit mit Frau Richter und Herrn Eischer vom ASB wird natürlich fortgesetzt. Wir 
freuen uns auf die weiteren Ausbildungsmodule in der Erste-Hilfe-Fortbildung, die nun in den 
kommenden Wochen und Monaten sowohl für die Schülerinnen und Schüler als auch für die 
Lehrerinnen und Lehrer stattfinden können. Es sei ausdrücklich darauf hingewiesen, dass wir, 
gemessen an unserer Schülerzahl, eine personell sehr gut aufgestellte Sanitätsgruppe haben, 
die hoch motiviert handelt und bei entsprechenden Wettbewerben ausgezeichnete Erfolge ver-
buchen konnte.  
Mit Beginn des Schuljahres 2018/19 konnten wir zusammen mit unserem Kooperationspart-
ner „Menschen unter Menschen“ den Offenen Ganztag offiziell einführen. Wir danken allen 
Eltern und Erziehungsberechtigten, die uns ihre Tochter/ihren Sohn hier anvertraut haben, 
ganz herzlich. Über den Umgang mit An- und Abmeldungen im „Offenen Ganztag“ haben wir 
alle betroffenen Eltern vor einigen Monaten bereits umfassend informiert. Wir zählen darauf, 
dass wir auch im kommenden Schuljahr wieder zahlreiche Anmeldungen für dieses Betreu-
ungsangebot bekommen werden.  
Mit dem 01.08.2018 hat offiziell die Zeit des neuen, neunjährigen Gymnasiums in Bayern 
begonnen. Alle Schülerinnen und Schüler der aktuellen 5. und 6. Jahrgangsstufe (2018/19) 
besuche nun das neue, neunjährige Gymnasium. Einen Überblick über die Merkmale und Be-
sonderheiten der neuen gymnasialen Form in Bayern erhalten Sie auf unserer Homepage. Im 
Bereich „Sekretariat“ „Formulare“ haben Sie Zugang zu einer entsprechenden Informations-
schrift des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus. Für weitere Rückfragen 
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wenden Sie sich gerne an uns. Zu Ihrer Orientierung sei hinzugefügt, dass natürlich für alle 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 7 bis 12 nach wie vor die „alte“ GSO gilt, da 
hier das Gymnasium G8 noch weitergeführt wird.  
Sollten Sie für Ihre Tochter oder Ihren Sohn einen Auslandsaufenthalt planen, dürfen wir Sie 
wieder darum bitten, möglichst frühzeitig mit der Schulleitung Kontakt aufzunehmen. Wir 
werden dann eine meist individuelle Lösung bezüglich des Beurlaubungszeitraums finden und 
mögliche bürokratische Hürden flach halten. Sie können gerne über die Schulleitung Kontakt 
zu Familien erhalten, die bereits Kinder im Ausland hatten, um sich zu informieren.  
Es existiert weiterhin die schuleigene Nachhilfebörse. Nähere Informationen dazu erhalten 
Sie jederzeit bei den Fachlehrerinnen und Fachlehrern sowie im Sekretariat. In diesem Zu-
sammenhang darf ich noch einmal auf die effizienten und kostenfreien Förderunterrichte hin-
weisen, die nun doch insgesamt gut besucht werden und ein wichtiges Qualitätsmerkmal des 
Gymnasiums in Bayern darstellen. Auch werden in den Frühjahrs- und Osterferien 2018/19 
wieder die bewährten Crash-Kurse abgehalten.   
Der Vollständigkeit halber sei an dieser Stelle auf die verschiedenen Varianten der individu-
ellen Lernzeit in der Mittelstufe des Gymnasiums hingewiesen. Für die Schülerinnen und 
Schüler des „Gymnasium G8“ behalten diese Möglichkeiten ihre Gültigkeit. Fragen hierzu 
beantworten wir Ihnen sehr gerne im persönlichen Gespräch. Weitere Informationen  finden 
Sie u.a. auf unserer Homepage sowie im Internetauftritt des Bayerischen Staatsministeriums 
für Unterricht und Kultus.  
Das „ESIS“-System wird dankenswerterweise von Ihnen weiterhin recht gut angenommen.  
Haben Sie bitte keine Scheu, sofern Sie sich noch nicht zur Teilnahme entschließen konnten, 
sich doch noch bei ESIS anzumelden. Für die Anmeldung bei ESIS dürfen wir auch auf die 
Hinweise auf unserer Homepage verweisen. Eine Anmeldung ist weiterhin jederzeit möglich. 
Alle Regelungen im Krankheitsfalle bzw. im Falle möglicher Beurlaubungen unserer 
Schülerinnen und Schüler entnehmen Sie bitte auch den Ausführungen des ersten Elternbrie-
fes 2018/19.  
Den Sprechstundenplan und die Terminübersicht für das zweite Halbjahr finden Sie wie 
immer hier als Anhang. Die Informationen über die Meldepflicht bei Krankheiten bzw. 
Infektionserkrankungen darf ich Ihnen erneut sehr zur Lektüre empfehlen, da wir 
rechtlich hier in sehr engen und strengen Grenzen handeln müssen. Sie finden diesen 
Text auf der Homepage unter der Rubrik „Sekretariat“. Dort befinden sich auch weitere 
Elternbriefe sowie das Hausaufgabenkonzept. Zudem bitten wir Sie darum, uns das Auftreten 
von Grippefällen in ihrer Familie mitzuteilen. Dazu sind Sie zwar nicht verpflichtet. Gleich-
wohl sind wir dazu angehalten, in Zusammenarbeit mit den Gesundheitsbehörden Informatio-
nen zu Grippeerkrankungen zu sammeln und anonymisiert weiter zu melden.  
Bitte teilen Sie uns vertrauensvoll und zeitnah Informationen bezüglich möglicher Erkrankun-
gen Ihres Kindes mit. Bisweilen ist es notwendig, für Schülerinnen und Schüler, die längere 
Zeit nicht am Unterricht teilnehmen können, individuelle Wege bezüglich des Schulbesuchs 
oder der Leistungsmessungen zu entwickeln. Je früher und genauer wir hier Bescheid wissen, 
umso besser können wir für Ihre Tochter oder für Ihren Sohn handeln.  
Für die Bewältigung der Aufgaben im zweiten Schulhalbjahr 2018/19 wünschen wir Ihnen 
allen viel Erfolg und alles Gute, auf dass wir gemeinsam und entspannt im Juli auf ein gutes 
und erfülltes Schuljahr zurückblicken können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
                                                
gez. Dr. Petrus Müller, OStD                                       gez. Helmut Weiß, StD                        
(Schulleiter)                                                                  (stellvertretender Schulleiter)                  
 


